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Deckungsbeitragsrechnung (Teilkostenrechnung) 

1. Berechnung bei einem Produkt 

  

Nettoverkaufspreis / Stück (NVP)  

- variable Kosten / Stück (kv)  

Deckungsbeitrag / Stück (DB/Stück)  

Deckungsbeitrag gesamt (DB/ges)  

- fixe Kosten (KF)  

= Betriebsergebnis (Gewinn / Verlust)  

 

 

2. Berechnung bei zwei Produkten 
 
Standardaufgabe: 
 Produkt A Produkt B insgesamt 
Nettoverkaufspreis / Stück (NVP)    
- variable Kosten / Stück (kv)    

Deckungsbeitrag / Stück (DB/Stück)    
Deckungsbeitrag gesamt (DB/ges)    
- fixe Kosten (KF)    

= Betriebsergebnis (Gewinn / Verlust)    
 
  

Tipp: 
DB/ges = db/Stück * Stückzahl 
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Abwandlung A:  geg.: Betriebsergebnis bekannt, Produkt A bleibt unverändert  ges.: neue Stückzahl von Produkt B 

   bei Produkt B:   

   Preis   =>  bleibt gleich 

   Absatz  =>  sinkt 

 

 Produkt A Produkt B insgesamt 

Nettoverkaufspreis / Stück (NVP)    

- variable Kosten / Stück (kv)    

Deckungsbeitrag / Stück (DB/Stück)    

Deckungsbeitrag gesamt (DB/ges)    

- fixe Kosten (KF)    

= Betriebsergebnis (Gewinn / Verlust)   bekannt 

 

Schritte: - Betriebsergebnis bekannt => Deckungsbeitrag gesamt (DB/ges) von Produkt B berechnen [von unten nach oben] 

 - Deckungsbeitrag / Stück (DB/Stück) von Produkt B bestimmen: 

      DB/Stück = NVP – kv 

 - neue Stückzahl von B berechnen: 

𝑛𝑒𝑢𝑒 𝑆𝑡ü𝑐𝑘𝑧𝑎ℎ𝑙 =  
𝐷𝐵/𝑔𝑒𝑠

𝐷𝐵/𝑆𝑡ü𝑐𝑘
 

 

 

unverändert 
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Abwandlung B:  geg.: Betriebsergebnis bekannt, Produkt A bleibt unverändert  ges.: neuer NVP von Produkt B 

   bei Produkt B:   

   Preis   =>  sinkt 

   Absatz  =>  bleibt gleich 

 

 Produkt A Produkt B insgesamt 

Nettoverkaufspreis / Stück (NVP)    

- variable Kosten / Stück (kv)    

Deckungsbeitrag / Stück (DB/Stück)    

Deckungsbeitrag gesamt (DB/ges)    

- fixe Kosten (KF)    

= Betriebsergebnis (Gewinn / Verlust)   bekannt 

 

Schritte: - Betriebsergebnis bekannt => Deckungsbeitrag gesamt (DB/ges) von Produkt B berechnen [von unten nach oben] 

 - Deckungsbeitrag / Stück (DB/Stück) von Produkt B berechnen  

𝐷𝐵/𝑆𝑡ü𝑐𝑘 𝑣𝑜𝑛 𝐵 =  
𝐷𝐵/𝑔𝑒𝑠

𝑆𝑡ü𝑐𝑘𝑧𝑎ℎ𝑙
 

 - neuen Nettoverkaufspreis / Stück (NVP) berechnen 

                NVP = DB/Stück + kv 

  

unverändert 
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3. Break-even-Point / Gewinnschwelle / Gewinnschwellenmenge 

= Produktionsmenge, bei der das Betriebsergebnis null ist (kein Gewinn aber auch kein Verlust) 

= Übergang des Betriebsergebnisses von Verlustzone in Gewinnzone 

 

𝐵𝑟𝑒𝑎𝑘 − 𝑒𝑣𝑒𝑛 − 𝑃𝑜𝑖𝑛𝑡 =  
𝑓𝑖𝑥𝑒 𝐾𝑜𝑠𝑡𝑒𝑛

𝐷𝑒𝑐𝑘𝑢𝑛𝑔𝑠𝑏𝑒𝑖𝑡𝑟𝑎𝑔 𝑝𝑟𝑜 𝑆𝑡ü𝑐𝑘
 

  

𝐵𝐸𝑃 =  
𝐾𝐹

𝐷𝐵/𝑆𝑡ü𝑐𝑘
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tipp: 
Break-even-Point nur bei einem Produkt anwendbar 
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4. Kapazität – Auslastung 

Kapazität    = gesamte Stückzahl, die hergestellt werden kann 

Auslastung = Stückzahl, die tatsächlich hergestellt wird (Produktion) 

 

Berechnung:    z. B. geg.: Kapazität 50 000 Stück, tatsächlich hergestellte Stück: 40 000  ges.: Auslastung in % 

Kapazität      ^   100 %            Lösung: 

Auslastung   ^       x      50 000 Stück    ^    100 %              

      40 000 Stück  ^       x        

𝑥 =  
40 000 ∗ 100

50 000
= 80 % 

 

5. Langfristige Preisuntergrenze   

     ges.: langfristige Preisuntergrenze von Produkt B 

 Produkt A Produkt B insgesamt 
Nettoverkaufspreis / Stück (NVP)    
- variable Kosten / Stück (kv)    

Deckungsbeitrag / Stück (DB/Stück)    
Deckungsbeitrag gesamt (DB/ges)    
- fixe Kosten (KF)    

= Betriebsergebnis (Gewinn / Verlust)   0,00 € 
 
 
 
 

unverändert 

Tipp: 
bei langfristiger Preisuntergrenze: 
Betriebsergebnis = 0,00 € 

Tipp: 
alle Kosten, also variable Kosten und fixe Kosten, sind gedeckt 
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Kurzfristige Preisuntergrenze und Zusatzauftrag 
 
Kurzfristige Preisuntergrenze: 
 Nettoverkaufspreis / Stück       
 - variable Kosten / Stück      
 = Deckungsbeitrag / Stück    0,00 € 
 

 
 
 
 

 
Abwandlung A: Lohnt sich der Zusatzauftrag? 
 
 Lösung:  
 Nettoverkaufspreis / Stück      
 - variable Kosten / Stück      
 = Deckungsbeitrag / Stück (DB/Stück)    
 
 => Zusatzauftrag lohnt sich, wenn DB/Stück > 0,00 € 
 
 
Abwandlung B: Um wie viel steigt das Betriebsergebnis bei Zusatzauftrag? 
 
 Lösung:  
 bei Zusatzauftrag:  DB pro Stück * Stückzahl = Steigerung BE 
 
 

Tipp: 
bei kurzfristiger Preisuntergrenze: 
Deckungsbeitrag / Stück = 0,00 € 

Tipp: 
kurzfristige Preisuntergrenze: 
variable Kosten sind gedeckt 

Gründe für kurzfristige Preisuntergrenze: 
- starke Konkurrenz  
- Absatzsteigerung 
- Arbeitsplätze sichern 
 


